
Binswanger

Freiheit ist sozial
Wir leben in hyperindividualistischen Gesellscha–en g und 
zleichoeitiz sind autäritBre pälitische wemezunzen iA fu-.
mindö Wie ist das A?zlichE Lin neues wuch zibt fntmärtenö

Von Daniel Binswanger, 08.10.2022

Keben mir nicht g bei allen Prisen und beBnzstizenden kerspe,tiven g in 
einer LpächeF die Aehr jreiheiten bietet als Iede andere ouvärE Tn der ouA 
weispiel die KGwQ+TfC.DäAAunity einer zesellscha–lichen fner,ennunz 
und Gleichberechtizunz viel nBher ze,äAAen ist als IeAals in der bisheri.
zen GeschichteE Tn der die Gleichstellunz omischen den Geschlechtern omar 
nicht durchzesetotF aber unbestreitbar schän sehr viel meiter ist als näch 
vär einer GeneratiänE Keben mirF Aindestens in den mestlichen OeAä,ra.
tienF nicht in einer Gesellscha–F die omar ,BlterF hBrter und ,äApetitiver 
zemärden sein AazF die aber auch Aehr üptiänen bietet -Mr -reie und sinn.
välle KebenszestaltunzE

Nan mird hier ,auA Ait :ein antmärten ,?nnenF mas aber ou einer selt.
saAen fnschluss-raze -MhrtV WaruA dann nehAen autäritBre Qenden.
oen ouE WaruA st?sst der liberale xer-assunzsstaat mieder au- sä oahl.
reicheF radi,ale Priti,erinnenV unter Däräna.KeuznernF kutin.xersteherin.
nenF xerschm?runzstheäreti,ern aller DäuleurE WaruA haben eZtreAisti.
sche wemezunzen sä star,en Rulau-F maruA mird Giärzia Neläni väraus.
sichtlich italienische HezierunzscheSn und ,?nnte Oänald QruAp schän 
bald mieder ins Weisse Üaus einoiehenE

Wissen mir die eräberten jreiheiten nicht ou schBtoenE «ind sie letotlich 
eine »ber-ärderunzE Wäher ,äAAt die scheinbar sä -undaAentale Lnt.
tBuschtheitE

Oie Kiteratursäoiäläzin Darälin fAlinzer und der «äoiäläze üliver :acht.
mey sind diesen jrazen in eineA neuen wuch Ait deA Qitel UGe,rBn,te 
jreiheit( nachzezanzenö Oer …ntertitel des Wer,s lie-ert eine Puro-ärAel 
-Mr ihren Lr,lBrunzsansatoV Ufspe,te des libertBren futäritarisAus(ö

Ls handelt sich uA eine relativ dic,leibizeF nicht iAAer Mbersichtli.
cheF aber stiAulierende westandsau-nahAe der pälitisch.säoialen Grund.
entmic,lunzenF die unsere Lpäche prBzenö Oie Qhese vän fAlinzer und 

REPUBLIK republik.ch/2022/10/08/freiheit-ist-sozial 1 / 4

https://www.republik.ch/~dbinswanger
https://www.suhrkamp.de/buch/gekraenkte-freiheit-t-9783518430712
https://www.suhrkamp.de/buch/gekraenkte-freiheit-t-9783518430712
https://www.republik.ch/2022/10/08/freiheit-ist-sozial


:achtmey lautetF dass heutize Gesellscha–en vän einer neuen OynaAi, dä.
Ainiert merden äder vielAehr däAiniert ou merden drähenV eineA Aacht.
vällen libertBren Grunda)e,tF der Aehr und Aehr ins futäritBre ,ipptö

RunBchst erscheint dies midersprMchlichö KibertBre Tdeäläzien -avärisie.
ren einen MbersteizertenF ruchläsenF AanchAal Ait der fnarchie ,ä,ettie.
renden TndividualisAusö Thre fnhBnzerinnen haben iA krinoip das v?lliz 
-alsche kräSlF uA sich einer futäritBt ou untermer-enö jMr fAlinzer und 
:achtmey ist dieses scheinbare karadäZ Iedäch das eizentlich beoeichnen.
de der heutizen «ituatiänV Oer star,e TndividualisAusF die áBchendec,ende 
xalärisierunz vän Lizenverantmärtunz und die daAit einherzehende Lnt.
mertunz vän ?)entlicher Hezulierunz und staatlicher Tnterventiän haben 
die «ehnsucht nach star,en futäritBten neu anzestachelt und trans-är.
Aiertö

fuch autäritBre :eizunzen nehAen heute individualistischere järAen anV 
«ie zelten menizer eineA Ustar,en Nann( äder eineA ABchtizen «taat als 
einer TdeeF einer eZtreAen TdeäläzieF die azzressiv und apädi,tisch da.
her,äAAtF einer xerschm?runzstheärie ouA weispielö «ie -ärAieren sich 
menizer in pälitischen karteien und hierarchischenF stabilen ürzanisatiä.
nen als in fd.häc.wemezunzen mie den +uerden,ernö «ie untermer-en sich 
nicht einer futäritBtF au- die die eizenen LrABchtizunzs-antasien präIioiert 
merdenF vielAehr erheben sie die eizene jreiheitF die verAeintliche eizene 
«äuverBnitBtF den WillenF sich au- zar ,einen jall vän Snsteren NBchten 
Mber den Qisch oiehen ou lassenF ouA neuen Nass aller Oinzeö RuA weispielF 
indeA Aan sich meizertF sich Hezeln ou untermer-enF Däräna.NassnahAen 
ou a,oeptierenö TndeA Aan sich selber davän MberoeuztF dass alle Wissen.
scha–s. und Nediendis,urse Aanipulativ und unmahr sind g und Aan des.
halb sein eizenes Wissen und Ualternative ja,ten( ousaAAenouzääzeln 
bezinntö TndeA Aan seine eizene jreiheit ou eineA ,uriäsen +uasi.fbsä.
lutuA erhebt g Ait eineA illiberalenF autäritBren f)e,tF aber in ideäläzi.
scheA Gleich,lanz Ait den individualistischen Grundtendenoen unserer 
Reitö

Oarin unterscheidet sich der heutize futäritarisAus vän Blteren autäritB.
ren TdeäläzienF insbesändere väA jaschisAusF auch menn dieser meit da.
vän ent-ernt istF heute ,eine Hälle Aehr ou spielenö fAlinzer und :achtmey 
zrei-en auch au- ,lassische jaschisAustheärien ourMc,F insbesändere au- 
die järschunzen der jran,-urter «chuleö

«chän Üär,heiAer und fdärnä g und iA …A-eld der berMhAten «tudi.
en Mber den UautäritBren Dhara,ter( auch andere xertreter des jran,-urter 
Tnstitutes -Mr «äoial-ärschunz g sind auszezanzen vän der UOiale,ti, der 
fuJlBrunz(F das heisst vän einer outie-st midersprMchlichen Lntmic,lunz 
der jreiheitsrechte in der Aädernen Gesellscha–V «ie -Mhrten einerseits our 
Üerausbildunz vän OeAä,ratien und andererseits in den jaschisAusö

GeABss fAlinzer und :achtmey ist die heutizeF spBtAäderne Gesell.
scha– dadurch ze,ennoeichnetF dass sie nicht Aehr den Pän-ärAitBts.
druc, der Tndustrie. und Nassenzesellscha– der :ach,riezsoeit eroeuztF 
sändern dass sie Mber Oistin,tiäns. und Wettbemerbsomanz eine Üyper.
individualisierunz durchsetotö Oiese Üyperindividualisierunz ist eZtreA 
an-Blliz -Mr xersazenF -Mr LnttBuschunzen g -Mr PrBn,unzö Ls mähnt ihr 
deshalb ein zrässes rezressives kätenoial inneö Oie nicht einzehälten xer.
sprechunzen der LAanoipatiän -Mhren daouF dass die wMrzerinnen sich au- 
unan-echtbare weouzspun,te ourMc,oiehen mällenö …nd das ,ann unter 
heutizen wedinzunzen ounBchst einAal nur bedeutenV au- sich selbstö
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UOie Nenschen Öq  verteidizen die jreiheitF ihre jreiheit g däch dies au- 
eine Aer,mMrdiz apädi,tischeF Ia zeradeou autäritBre Weise(F resMAieren 
die futärinnenö

Oieser Grundzedan,e eines anhaltendenF iAAanenten Widerspruchs des 
Aädernen LAanoipatiänszedan,ens ist michtiz und -ruchtbarö Lr schliesst 
in der Qat an die -rMhen jaschisAustheärien der jran,-urter «chule anF 
auch menn das sehr aus-Mhrliche He-erat dieser histärischen Qheärie.
dis,urse bei fAlinzer und :achtmey meit Mber das hinauszehtF mas n?.
tiz zemesen mBreF uA ihre eizene Pänoeptualisierunz herouleitenö weein.
druc,end sind an ihreA wuch vär alleA die eApirischen jallstudienF aus.
-Mhrliche GesprBche Ait Nenschen aus der +uerden,er.«oeneF deren wiä.
zraSe und ideäläzisches kräSl di)erenoiert und Mberoeuzend darzestellt 
merdenö

Oas RentruA vän fAlinzers und :achtmeys eizener Qheäretisierunz bil.
det der wezri) der Uverdinzlichten jreiheit(ö «ie zrei-en daAit eZplioit die 
Qheärie der xerdinzlichunz des khiläsäphen Geärz Ku, cs mieder au-V Oie 
xerdinzlichunz der jreiheit säll besazenF dass Ujreiheit( heute eine frt 
UGezenstBndlich,eit( anzenäAAen hatF nicht Aehr als eine bestiAAte frt 
der säoialen weoiehunz au-ze-asst mirdF sändern nur näch als eine indivi.
duelle Lrrunzenscha–ö fls etmasF mas der Linoelne iA Pän,urreno,aAp- 
zezen seine Nitstreiterinnen eräbern AussF mas ihA als wesitostand und 
pers?nliche fusoeichnunz zeh?rt g und vän der Gesellscha– nur beschnit.
ten und zeraubt merden ,annö OabeiF sä fAlinzer und :achtmeyF ist jrei.
heit eine +ualitBt selbstbestiAAter und prädu,tiver säoialer weoiehunzen.
 g nicht eine GläriSoierunz der xereinoelunzö

Oie a rAative xereinoelunzF Uein verdinzlichtes jreiheitsverstBndnisF das 
die säoialen windunzen abmehrt(F ist Iedäch der Pern des neuen futärita.
risAus und er,lBrt auchF meshalb die Näbilisierunz zezen den «taatF zezen 
sBAtliche järAen ,älle,tiver f,tiän iA :aAen des GeAeinmähls der neue 
ideäläzische Pernzehalt des autäritBren Gedan,enzuts darstelltö

Oie ,lassischen autäritBren wemezunzen leben vän der TdentiS,atiän Ait 
eineA allABchtizen jMhrer.«taatö Üeute leben sie vän eineA enttBuschten 
ÜyperindividualisAusF der in azzressives HessentiAent uAschlBztö

Oieses GrundeleAent vän fAlinzers und :achtmeys fnalyse ist michtiz g 
und erlaubt ihnen einen erhellenden Ruzri) au- die a,tuellen pälitischen 
Hadi,alisierunzstendenoenF an deren midersprMchlicheA Wesen die weäb.
achter hBuSz scheiternö Wir alle ,ennen die hBuSz ,än-usen OebattenV Üa.
ben mir es nun ou tun Ait jaschisAus äder Ait käst-aschisAusE Nit esä.
terischen «pinnern äder ze-Bhrlichen HechtseZtreAenE …nd mie scha)en 
es heutize Gesellscha–enF zleichoeitiz sä hyperindividualistisch ou bleiben 
und sä illiberal ou merdenE

fllerdinzs oeuzt auch dieses sehr lesensmerte Wer, stellenmeise vän 
der däAinierenden Pän-usiänö Ls ist eher eine westandsau-nahAe der 
neuen pälitischen Lntmic,lunzen als ein schlMssizes Lr,lBrunzsAädellö 
«ind stru,turelle ?,änäAische ja,tären äder zesellscha–liche Werte.
verschiebunzen -Mr die neue Hadi,alisierunz verantmärtlichE wei Ku, cs 
ist der wezri) der Uxerdinzlichunz( einzebettet in einen AarZistischen 
QheärierahAenö wei fAlinzer und :achtmey ist deA selbstverstBndlich 
nicht Aehr säö Oer Qrans-er des wezri)s ist nicht illezitiAö fber mie viel 
Lr,lBrunzs,ra– hat Uxerdinzlichunz( dann nächE

Qeilmeise scheinen sich die futären in ihrer auszedehnten Priti, und Ois.
,ussiänen anderer Qheäriepäsitiänen auch in xer,Mrounzen und Wider.
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sprMchen ou verheddernö «ä ist es einerseits ihr PernanliezenF den Qheärie.
ansato der jran,-urter «chule meiter -ruchtbar ou AachenF aber sie Snden 
sich auch in er,lBrunzsbedMr–izer Gezenstellunz ou Mrzen ÜaberAasF de.
ren iAAer näch bedeutendsteA xertreterö

ÜaberAas hat in seineA ,Mrolich publioierten ULin neuer «tru,turmandel 
der )entlich,eit und die deliberative käliti,( die ze-Bhrdete …nter.
scheidunz omischen citoyen und bourgeois als jun,tiänsväraussetounz -Mr 
den liberalen xer-assunzsstaat ins RentruA seiner Gezenmartsdiaznäse ze.
stelltö Lr betrachtet es als das ÜauptpräbleA des heutizen ?)entlichen Ois.
,ursesF dass die Grenoe omischen privater und ?)entlicher PäAAuni,atiän 
insbesändere au-zrund der OäAinano säoialer Nedien iAAer di)user und 
durchlBssizer zemärden istö

fAlinzer und :achtmey meisen das Tnsistieren au- dieser …nterscheidunz 
omischen privater und ?)entlicher PäAAuni,atiän g allerdinzs in ei.
ner Priti, an Hichard «ennettF nicht Ait dire,teA weouz au- ÜaberAas.
 g Ait aller Lntschiedenheit ourMc,ö «ie ,ritisieren sie als U,änservative 
Gesellscha–s,riti,(F meil sie den UeAanoipatärischen Gehalt( der neuen 
xalärisierunz vän krivatheit und futhentioitBt nicht adB uat reáe,tiereö 
:ieAand ,ann bestreitenF dass die wedeutunz vän privaten krB-erenoenF 
mie sie sich seit den «ieboizerIahren ounehAend durchsetotF eine pälitische 
Lrrunzenscha– istö fber AMsste das nicht zetrennt merden vän der jrazeF 
melche Hälle sie spielen säll in der pälitischen )entlich,eitE

«tiAulierend an der UGe,rBn,ten jreiheit( bleibtF dass sie Ait der Oiale,.
ti, der fuJlBrunz mir,lich ernst Aachen millö Ls ,?nnte durchaus seinF sä 
die futärinnenF dass Umir nicht Aehr ou :ärAalitBt ourMc,,ehren(F dass 
der libertBre futäritarisAus eine -este Gr?sse der pälitischen fuseinander.
setounz bleibt g und sich nach Däräna nun aA Hussland.…,raine.Priez und 
ounehAend mähl auch an der PliAapäliti, entoMnden mirdö

fber dennäch merden alle ,äAAenden fuseinandersetounzen g menn mir 
es scha)enF den ?)entlichen Ois,urs ou erhaltenF und menn es meiter A?z.
lich bleibtF in echten pälitischen flternativen ou den,en g das kätenoial -Mr 
meiteren eAanoipatärischen järtschritt berzenö Lntscheidend istF dass mir 
jreiheit auch in Ru,un– Uals etmas outie-st «äoiales bezrei-en(ö

Illustration: Alex Solman
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